
Datenschutzhinweis zur kameragestützten Sicherheitsmaßnahme 

Im Trainingsbereich des Studios wird eine kameragestützte Sicherheitsmaßnahme durchgeführt. 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt gemäß der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). 

 

Zweck der Videoaufzeichnung 

Die Videoaufzeichnung dient ausschließlich folgenden Zwecken: 

• Gewährleistung der Sicherheit im Trainingsbetrieb  

• Dokumenta(on von Unfallhergängen  

• Beweissicherung bei Ha,ungsfällen  

• Schutz von Teilnehmer:innen und Trainer:innen vor unberech(gten Vorwürfen  

• Schutz des Studioeigentums vor Beschädigung, Diebstahl oder missbräuchlicher Nutzung  

Eine Leistungs-, Verhaltens- oder Trainer:innenkontrolle findet ausdrücklich nicht sta2. 

Es erfolgt keine Tonaufnahme. 

 

Umfang der Aufzeichnung 

Die Kamera erfasst ausschließlich den Trainingsbereich des Studios. 

Nicht erfasst werden: 

• Sanitärbereiche  

• Toile2en  

• Umkleiden  

• sons(ge besonders sensible Bereiche  

Die Kamera ist fix mon(ert und dient der allgemeinen Raumübersicht. Es gibt keine weiteren Kameras. 

 

Liveansicht 

Das eingesetzte Kamerasystem verfügt technisch bedingt über eine Liveansicht-Funk(on innerhalb der 

zugehörigen App. 

Eine permanente Echtzeitbeobachtung der Teilnehmer:innen findet jedoch nicht sta2. 

Die Liveansicht dient ausschließlich: 

• sicherheitsrelevanten Kontrollzwecken,  

• der technischen Überprüfung des Systems,  

• oder der Einsicht im Anlassfall.  

Zugriff auf die App sowie auf sämtliche Aufzeichnungen hat ausschließlich die Vorstandsleitung. 



 

Rechtsgrundlage 

Die Verarbeitung erfolgt gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO auf Basis des berech(gten Interesses an: 

• Sicherheit im Trainingsbetrieb  

• Dokumenta(on von Vorfällen und Unfällen  

• Schutz vor unberech(gten Anschuldigungen  

• Schutz des Eigentums  

 

Speicherdauer 

Die Videoaufzeichnungen werden grundsätzlich automa(sch nach spätestens 72 Stunden gelöscht, sofern kein 

Unfall, Vorfall oder sicherheitsrelevantes Ereignis eine längere Au?ewahrung erforderlich macht. 

 

Zugriff auf die Aufnahmen 

Zugriff auf die Aufzeichnungen haben ausschließlich: 

• die Vorstandsleitung  

Eine Weitergabe erfolgt nur: 

• bei gesetzlicher Verpflichtung,  

• zur Durchsetzung oder Abwehr rechtlicher Ansprüche,  

• oder an Behörden bzw. Versicherungen im Anlassfall.  

 

Rechte betroffener Personen 

Betroffene Personen haben nach der DSGVO insbesondere das Recht auf: 

• Auskun,  

• Berich(gung  

• Löschung  

• Einschränkung der Verarbeitung  

• Widerspruch gegen die Verarbeitung  

• Beschwerde bei der Datenschutzbehörde  

Österreichische Datenschutzbehörde: 

h2ps://dsb.gv.at/ 


